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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

EK Tischtennis Nürnberg II : DJK Sparta Noris Nürnberg V 
Donnerstag, 16.02.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel bei der DJK Sparta Noris Nürnberg V – 8:5 
Auswärtserfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste der DJK Sparta Noris Nürnberg V am vergangenen
Donnerstag in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
beim 8:5 zwei Punkte aus dem Spiel beim EK Tischtennis Nürnberg II. Den umjubelten Schlusspunkt
unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Fred Wätzig. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Julius Tischer nun 13 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Tischer / Wätzig
mussten Löffler / Schwab Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Was war das für eine Aufholjagd! Zwar brachten Rahberger / Postica Huxhagen / Gradel
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Huxhagen / Gradel mit 3:1 durch. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 0:3
gegen Felix Rahberger fand indessen Mike Löffler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Den Sieg von Julius Tischer
konnte Harald Huxhagen im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Markus Schwab die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
indessen im Anschluss Klaus Gradel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Grigore Postica ab dem
ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des EK Tischtennis Nürnberg II
und der DJK Sparta Noris Nürnberg V. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Mike Löffler bei seiner
Pleite gegen Julius Tischer. Harald Huxhagen verlor sein Match gegen Felix Rahberger unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Markus Schwab, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Grigore Postica wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Wendung des Spiels! Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Klaus Gradel wehrte eine 1:0
Satzführung von Fred Wätzig ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Markus Schwab die Begegnung gegen Julius Tischer, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Völlig ungefährdet war im Anschluss dagegen der Sieg von
Mike Löffler gegen Grigore Postica nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 7:11, 11:6 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Harald Huxhagen über die 1:3-Niederlage gegen Fred Wätzig
hinweggetröstet werden musste. Damit war der 8. Punkt für die DJK Sparta Noris Nürnberg V im
Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der EK Tischtennis Nürnberg II nun ein Punktekonto von 9:13 Punkten
auf, während die DJK Sparta Noris Nürnberg V vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen
den ESV Flügelrad Nürnberg III ansteht, 26:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des EK
Tischtennis Nürnberg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den TSV
Katzwang III.
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 Statistik:
 EK Tischtennis Nürnberg II

Doppel: Löffler / Schwab 0:1, Huxhagen / Gradel 1:0 
Einzel: M. Löffler 1:2, H. Huxhagen 0:3, M. Schwab 2:1, K. Gradel 1:1 

 DJK Sparta Noris Nürnberg V
Doppel: Tischer / Wätzig 1:0, Rahberger / Postica 0:1 
Einzel: J. Tischer 3:0, F. Rahberger 2:0, G. Postica 1:2, F. Wätzig 1:2


